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Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 352. (2) Nr. 4234.

K u n d m a c h u n g .
Zur Sicherstellung des Heu- und Stroh-

Bedarfes für die Garnison und Truppenmärsche
zu Laibach, für die Zeit vom 46. Iu^i bis Ende
August 1841, wird am 6. April b. I . Vormit-
tags um 9 Ulir bei diesem Kreisamte eine Sub-
arrendirungs - Behandlung unter nachstehen-
den Bedingungen abgehalten werden» 1) Der
Bedarf beläuft sick) auf täg l i che 37 Por-
tionen Heu, ü 8 Pfund; 1 2 2 ^ Portionen
Heu, » 10 P f . ; 162 Portionen Streustroh,
k 3 Pf. V i e r t e l j ä h r i g : 1581 Portionen
Betterstroh, k 12 Pfund. — 2) Hat jeder
Offerent vor der Verhandlung 100 st. als Va<
dium bar zu erlegen, welches am Schlüsse der
Verhandlung den Nichterstehern rückgestellt,
Von dem Ersteher aber, bis zum Erläge der
Caution, rückbehalten, und ohne welchem Er-
lüge Niemand angehört werden wird. — 3) Muß
der Ersteher bei Abschluß des Contractes eine
Caution mit 8 M der gesammten Geldertragniß
entweder im Baren oder in Staatspapieren
nach dem Course, oder auch sideijussorisch zur
k. k. Mi l i tär - VerpflegS - Haupt ^Magazins-
Caffa hier leisten, jedoch wird bemerkt, daß
nur die von der k. k. Kammerprocuratur als
gültig anerkannten Cautions-Instrumente an-
genommen werden. - - 4) Werden auch Of-
ferte für einzelne Artikel angenommen, jedoch
wird dem Anböthe für gesammte Artikel, bei
gleichen Preisen, der Vorzug gegeben. Zur Be-
scitigung von Bcirrungen müssen die Offerte
dcr Commission schriftlich übergeben werden,
wobei zugleich bemerkt wird, daß nur jene Of-
ferte berücksichtigt wcrdcn, in welchen der Oft
ferent erklärt, sich allen jenen Bestimmungen in
Beziehung auf die Contractsdauer, den Umfang
des Geschäftes und dergleichen zu fügen, welche

die Landesoberbchördcn zu beschließen besinben.
— 5) Nachtragsojferte, als den bestehenden
Vorschriften zuwider, werden rückgewiesen. —
Die weiteren Auskünfte und Contracts-Ver-
bindlichkeiten können täglich in den gewöhnlichen
Amtsstunden in der k. k. Militär-Verpstegä-
Haupt- Magazins -Kanzlei hier eingeholt wer-
den. — Wozu die Einladung hicmit gemacht
wird. — K. K. Kreisamt Laibach am 18.
März 1341.

Ktavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 356. (2) N»-. lgZS.

Von dem k k. Stadt» und sandrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über Ansu«
chcn der Frau Maria Anne G« äfinn v. Steinach,
ßebornc Gräfinn v. 3hurn Valsassinc», nomins»
ihres mmdnjah'igm Sohnes Amand Rube't
Grafen v. Steinach, als erklärtem Erben, zur
Erforschung der anfälligen Schuldenlast nach
der am 11. Jänner 164» hier m de» Stadt ver-
storben,« Frau Gräfinn Serofine u. Thurn
Balsassma, die Tagsahuna auf den 2tt. Apri l
184 > Vormittags um 9 Uhr vor diesem k k.
Stad t - und Landrrchte bestimmt woden, bei
welcher alle jene, welche an diesen Ve'loß
aus was immer für einem Rechtsqrunde An-
spruch zu ssellen vermeinen, solchen so gewiß an-
melden und rechtsgeltend darthun sollen,
widnaens sie die Folgen des tz. 6 i / , b. G. B .
sich selbst n»Nlschre,ben haben werden. — ?atbach
dcn 9. März i3H l .

Nemtliche Verlautbarungen
Z. 363. (2) Nr. 843.

Bau -Ve rs te i ge rung .
Die hohe Landeöstelle hat mit Decret vom

5. März 1 8 N , Z. 5442, die Reconstruction
der hölzernen Maanbrücke- über den Laibachfluß
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^dahier, welche'21" lang., în ber Fahrbahn 3 "
lund mit Einschluß der beidkn Gehbahnen 5 " 3 ̂
im Lichten breit ist, genehmigt, welche Arbeit
im Wesentlichen bestehet: 2) Diese Brücke wtrd
my 2 Schuh erniedriget, weßhalb die beider-
seitigen, aus Quadersteinen hergestellten Wie-
derlager entsprechend abzutragen, und die Ioch-
piloten an beiden Brückenjochen auf die Tiefe
von 2/ nachzuschlagen sind. — 2) Jedes der
drei Brückenfelder erhält eine Unterstützung
mittelst einzusetzender Sprengwerke, dann hori-
zontale Kreuzbänder gegen den Seitenschwang.
— 3) Während der Dauer der besagten Brü-
ken-Reconstruction ist die Passage auf der
Brücke stets offen zu erhalten, was bei der 5 ^
3^ breiten Bahn ohnehin nicht schwer zu be-
werkstelligen ist, indem die eine Hälfte der
Breite, nach der Länge der Brücke reconstruct,
die andere aber zur Fahrbahn eingerichtet wer-
den kann. — Für diese Brückenrcconstruction
wird eine Summe von 1735 fl. 52 ' ^ kr. C.
M . angebothen, worüber die Absteigerung am
3. April im Amtslocale dieser Bau direction
von 9 bis 12 Uhr Vormittags unter Vorbehalt
der hohen Ratification Stat t findet, wozu die
Unternehmungöliebhaber das Vadium von 5 A
beizubringen, der Wcrsteigcrungs-Commission
solches vor der Licitation zu übergeben, oder
sonst den Erlag desselben zu dieser Bestimmung
bei irgend einer öffentlichen Cassa auszuweisen
haben; endlich hat der Bestbiethcr, respective
Ersteh er sein 5 L Vadium auf 10 ^ als Cau-
tion zu ergänzen. — Offerte, mit dem 5 F Va-
dium versehen, worin der Betrag um welchen
diese Arbeit übernommen werden wil l , mit Buch-
staben angesetzt, und die Bestätigung der vol-
len Kenntniß der Bau- und Vcrsteigcrungsbc-
dingnisse enthalten seyn musi, werden vor Be-
ginn der mündlichen Limitations-Verhandlung
versiegelt angenommen. I m Uebrigen können
bei der k. k. hierortigen Prov. Vaudirection
der Constructions-Plan, und die nähern Bau-
und Wersteigcrungsbedwgnisse während den ge-
wohnlichen Amtsstunden stets eingesehen, und
sonst die nöthigen Erläuterungen daselbst einge-
holt werden. — Von der f. k. Landesbaudi-
rettion Laidach am 17. März 18'N.

Z. 5?2. (2) ^ 7 ^ ^
Concurs - Ausschreibung.

Bei dcr k. f. steyerm. illyrischen vereinten
Cameralgefallcn« Verwaltung ist eine Manipu-
lations« Accession « Stelle mit dem jährlichen
Gehalte von zweihundert fünfzig Gulden ill
Erledigung gekommen, zu deren Wiederbeset,

zung der Concurs bis 20. Apri l ,8^ t ausge-
schrieben wird. — Die Bewerber um diese Stelle
haben lhre Gesuche, in welchen sic sich über ihre
bisherige Dienstlelssung und tadclfrcie Murall»
tat auszuweisen und anzugeben haben, ob und
in welchem Grade sie m>t einem oder dem an-
dern Beamten der Eamcralgcfallcn - Verwal-
tung verwandt oder verschwägert sind, inner«
halb dts Coiicms- Termines bei der vereinten
Cameralgcfällcn- Verwaltung zu überreichen.
— Von der sieyermarklsch »Maischen vereinten
Caweralgcfalkn-Verwaltung. Gratz am i 3 .
März , 8 ^ l .

Z. Z/Z. (2I 3 ? r 7 ^ ° ^
C o n c u r s . Ausschre ibung .

Bei dem k. k. Verzchrungsstcuer. Bollctan«
ten. Amte zu ^uggau m Karnten ist die pro-
visorische BelIetalUcn5 Stelle mit dem jährlichen
Gehalte von dreihundert Gulden E. M . , dem
Genusse der freien Wohnung, und der Ver-
bindlichkeit zur Leistung einer Caution im Ge»
Haltsbettage in Conv. Münze, in Erledigung
gekommen, zu deren Wiederbcsetzung der Con-
curs bis 20. Avr i l 1L4» eröffnet wird. — T)ie
Bewerber um diesen Dienflposscn oder einen nut
dem Gehalte von 2Zo ft. verbundenen, falls
dieser durch die Besetzung der obigen Stelle er-
lediget werden sollte, haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche, worin sie sich über bisherige Dienst-
leistung, über die erworbenen Gef^ills- und
Ncchnungskenntnisse, über die Fähigkeit zur
vorschriftmaßlgen sogleichen Leistung der Eau«
tion, dann über den Umstand, ob und in wcl«
ämn Grade sie mit einem Gcfall6beamten im
Bereiche der vereinten Eamcralgefallcn« Verwalt
tung verwandt oder verschwägert sind, auszu«
weisen haben, im Wege ,hrer vorgesetzten Be-
hörden innerhalb dcs Concurs ^ Termines an
die Camera!-Bezirks-Verwaltung in Klagen-
fllrt einzusenden. — Von der k. k. stcycrmär-
kisch«illyriscken vereinten Cameralgefällen - Ver-
waltung. Gratz am 12. März 1641.

Z7 353?"(2) ^Nr. 22-
L i c i t a t i o n .

Nachdem aus dem rückwärtigen Garten
des Lyccalgebäudes zu Laibach die Gartenerde
hinweggcschasst werden muß, so wird Zur Ueber-
lassung dieser Erde und ihrer Hinwegschaffung
am 31. d. M . Vormittags um 41 Uhr eine Li-
citaüonZverhandlung in Loco des besagten'Gar-
tens abgehalten werden, wozu man hicw.it
sämmtliche Unternehmungslustigen geziemend
einladet. — Inspection dcr krain. stand. Reali-
täten zu Laibach am 16. März 1811.
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Z. 355. (2) Nr. 26.
M i n u e n d o - L i c i t a t i o n .

Zur Ueberlaffung einiger zur Erweiterung
dcs k. k.Gubernial-Expedits-Locals im stand.
Landhallst zu Laibach erforderlichen, an Mau-
rer-, Zimmermanns-, Tischler-, Schlosser- und
Malerarbeit sammt Matcriale auf 33 fl. 42
kr. veranschlagten Arbeiten, wird am 2. April
d. I . Vormittags um 11 Uhr hierorts eine
Minucndo - Verhandlung abgehalten werden,
wozu man die gesammten Unternehmungslusti-
gen mit dem Beisatze einladet, daß die Licita-
tionsbedingnifse und Baudevise auch früher hier-
orts eingesehen werden können. — Inspection
der krain. stand. Realitäten zu Laibach am 16.
März 16'N.

Z^354 . (2) Nr. 23.
L i c i t a t i o n .

Zur Ueberlassung des in dem vormaligen
Andachtssaalr des hiesigen Lycealgebaudes be-
findlichen Ganges (Chores) dessen Materiale
an Holz und Eisen, mit Rücksicht auf die Ab-
tragungs - und Hinwegräumungskosten, auf
36 fl. geschätzet ist, wird eine Licitation am 31 .
d. M . um 10 Uhr früh in Loco des gedachten
Andachtssaales abgehalten werden, wozu man
Zesammte Kauflustige hiemit geziemend einladet.
— Inspection der krain. stand. Realitäten zu
Laibach am 16. März 1841.

vermischte V^rlaubarungrn.
Z. 265. (2) N r . 5o8.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats-

herrschaft Lack wird hiemit kund gemacht: Es
hat Simon Wmedig von S t . Cllmenlis, um
Einberufung und sohimge Todeserklärung
seines bereits über Zo Jahre vom Hause entfern^
t m , unwissend wo befindlichen Bruders Matth.
Wencdlg gebethen. Da man hierüber den
Andreas?ußner, Obcrrichter in Sclzach, zum
Vertreter dieses Matth.Wcnedig aufgestellt hat,
so wkd ihm dieses mit dem Beisaye bekannt ge-
macht, daß er binnen einem Jahre vor diesem
Gerichte so gewiß zu erscheinen und sich zu legitl-
miren habe, als im Widrigen gedachter Matth.
Wencdig für todt erklärt, und das uermög Ab-
handlung 6äo. 26. September ,80» angefallene
Vaterliche Erbsvermögcnvr. ,0^ st. 27 kr, und
mütterliche Erbschaft laut Schuldschein aclo.
1 . , intt»d 22. März ,827 vr. 82 stfZ/VZ kr.,
Vann die schwesierl. Erbschaft laul Schuldschein
ä6n. i 3 . Jänner, iingd. 27. Jänner i 3 3 i p''.
33 fl. 52 kr,, versichert an der Hübe und Mühle
Haus Nr . 10, Ucb. Nr . »6^9 zu Tlemmtis,

der Ordnung nach abgehandelt, und den hier
bekannten, sich legitinnrenden Erben eingcam»
wortet werden würde.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft
Lack am 6. März ,64».

Z. 266. (2) N r . 442.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats-
hertschaft kack wird hicmit kund gemacht: Es
hat Urban Fröhlich von Unterdaine, um Einbe-
rufung und sohiiuge Todeserklalung seines
bereits über I o Jahre vom Hause entfernten,
unwissend wo befindlichen Schwagers Joseph
Kemperle gebethen. Da man hierüber den
Michael Schorl zu Oderzarz zum Vertreter
dieses Joseph Kempelle aufgestellt hat, so wird
ihm dieses mit dem Bc,satze bekannt gemacht,
daß er binnen einem Jahre vor diesem Gerichte
so gewiß zu erscheinen und sich zu legitimiren
habe, als im Widrigen gedachter Joseph
Kemperle für todt erklärt, und daS ange-
fallene Erbsvermögen laut Schuldschein cicio.
, 3 . , imgb. 22. October 1829 pr. 121 st. 17
kr., versichert an der Hübe Haus Nr . 7, Urb.
N r . i 3 5 / zu Unterdame, der Ordnung nach
abgehandelt und den hierorts bekannten, sichle-
gitimirendenErben einge^antwortet werden würde.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschaft
Lack am :o . März 184».

Z . 364. (2) N r . 376°
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staats-
herrschaft Lack wird hiemit kund gemacht: Es hat
Anton Erveschnig uon S t . Oswald umEinbe«
»ufung und sohmige Todeserklärung seines be-
reits überZoIahrevomHüuse entfernten, unwis«
send wo befindlichen Onkels Nckolaus Koschier
gebethen. Da man hierüber den Mathias
Wernig von S t . Oswald zum Vertreter dieses
Nikolaus Koschier aufgessellt hat, so wird ihm
dieses mit dem Beisätze bekannt gemacht, daß
er binnen einem Jahre vor diesem Gerichte
so gewiß zu erscheinen und sich zu legitimiren Habs,
als im Widrigen gedachter Nikolaus Koschicr
für todt erklärt, und das »hm angefallene väter-
liche Erbsvermögen laut Schuldbrief ^<!c». 26.
November 1827, inwk. 8. März ,82«, pr.
z»5 fi., versichert an der Hübe Haus Nr . g ,
Urb. N r . 1 io3 zuSt.Oswald,derOrdnung nach
abgehandelt, und den hierorts bekannten, sich
legnimirenden Erben nngeantwortet werden
wütde.

K. K. Bezirksgericht der Staatshenschaft
Lack ach g. März i L 4 l .
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Z. 325. (2) E d i c t a l . V o r r u f u n g .
Von der Bezirlsobrigteit Münkcndorf werden nachstehend benannte, der diesjährigen Re«

rulirung gewidmete, aber auf Vorlacung dazu nicht erschienes,e Milltärpftichtige, als:

aus dem G e d u r t K .
» Vor . und Zuname , ,

^ der ^ ^
z Vorgerufenen Z O r t e ^ Pfarrsprengel A n m e r k u n g

, PrimuS Klitsch »32, Groß »Mannöbulg gg Mannsburg GclegcnhcitlicheerVorfuhr^
^ .. , auf dem Assentpl. entwichen

2 Lukas Hotschevar » Doppelsdorf I ^ » detta
3 Jacob Ge,kmann » Theimtz 29 Thei»itz d.tto
4 Peter Gollob » d<ttö z<> ^ dcllo
5 Barthl Pettck » dctlo 12 ^ detc«,
6 Valentin R^kouz » Laake ,8 ^ tetto
7 Mar t . Smerelschnig . Odcrluchain 4 , Obertuchain detto
S Andre Nolrer » ' Otrog » , Auf die Vollatung «icht

^ ^ . . . erschienen
9 Markus Hribouscheg » St . N.koley 20 ^ detto

«0 Joseph Gabo » Möttnig 4 Möl lnig M ' t Paß abwesend
« l Barchl Vogathey « Klanz Z5 Commcnda oetio
, 2 Mathias Sorman » Salloch 65 ^ detlo
»3 Joseph Podgsrscheg » delta 27 ^ GelegenheitlicheelVorführ.

_, . . . ^ ausdem AsscttcpI, entlvlche»
»4 Franz Schagar » Godttjch ,5 ^ detlo
,5 ^eorg Repitschnig " Zherna 5 ^ dclto
H6 Jacob Schuscbnig » Schwaizenbach 5 ^ d^ta
»̂? Ma l l h . Schufchnig » delta 6 ^ detco
^ Narthl . Spruk " Studenze 5 ^ delta
^9 Joseph S p r u t » Obertalllsch 2 ^ Auf die Vorladung nicht

erschienen
2a Ios.Smeretschnig „ «asslsch 5 ^ e^tlo
2^ Georg Lutann » Kregaijon 7 ^ Auf die Vorladung nicht

^. . erschienen
22 Mathias Michelitfch „ S tem ?<> Stein M i t Wanderbuch a^weftnl»
23 Narthl Kaplan . dells — ^ detto
24 Franz Prochiner » d,lls 39 ^ detto
22 Franz Worz » "aal 36 Mannsburg Auf die Vorladung yicht

erschienen
26 Urban Iuchard 1620 Moste 22 Sommenda M i t Pah abwesend
27 Johann Korbar , detio 5^ ^ oetto
2Ü Johann Slanouz » M ine 5 ^ > dctlo
29 MichaelHribar ^ Zukusche 4 , Auf die Vorladung nicht

„ ^ «rschienen
2c> Michael Knutz » Raune 6 » detto
Zl Sebastian Torkar . Graben — Stein VomAssentplaheentwichen
3^ Johann Pogalschnig » Stein l5 Stein M i t Wanberbuchablvesend
hiemit aufgeforde,t, innerhalb vier Monaten, vom Tage der Einschaltung dieses Ooictes, bei dieser
Bezilksodrigkeit persönlich um so gewisser zu erscheine«. ivi0,igen5 dieselben als Nekrutirungsftüchtlina«
und auch nach dcm allerhöchsten Wanderungspatcnte vom »0. August 1784 h,Handell werden würd»«.

Beziltsobrigkeit Münkendoif am , I . März zö^i .Z. )45. (5) l3 d i c l. Nr. 270.
Vom Bezirksgerichte des Herzogthumg Gotl»

schc» wird dem abwesenden Leonhard M ' r l i n von
Rleg crinnclt: Es habe nnüer denselben Herr
IohannKogll l von Ortenegg, eine Klage auf Zah«
lung schuldiger 3o8 ft. M< M . c. 5. c. eingereicht,
zu deren Verhandlung die Tagfahrt auf den 2g.
Ma i l. I . um 9 Uhr Vormittags angeordnetwor.
deu ist. Das Gericht, dem der Aufenthalt des Geklag-
ten unbekannt ist, hat zu slincr Vettmulig den

Herrn Lorenz Glaser als Curator aufgestellt, rvel»
ches oem Abwesenden mit dem Bedeuten bekannt
gemacht wird, daß er zur erwähnten Tagfahl«
entlvccer persönlich zu erscheinen, ooer dem ihm
aufgestellten Kurator die zu seiner Vertheidigung
nöthig»»« Behelfe mitzutheilen, sdc» aber dem Ge-
richt« einen andern Vertreter namhaft zu machen
babe, widligtns ihn tie glsehlichen Folge» seine»
Saumseligkeit treffen würden.

BtiilkSgelicht Gatlsch« am »9. Few «84,.


